
Ä-K25-430 Jetzt klimaneutral werden: Wirtschaft erneuern

Antragsteller*in: Sahra Damus

Änderungsantrag zu WP-5

In Zeile 89 einfügen:
Wir wollen, dass Frauen, inter*, trans* und nicht-binäre Menschen gleiche Chancen und Möglichkeiten
haben. Darum haben sie auch das gleiche Recht auf jeden Euro, den wir in Politik und Verwaltung
ausgeben. Beim sogenannten „Gender Budgeting“ prüfen Land und Kommunen bei der Aufstellung ihrer
Finanzhaushalte, ob ihre Ausgaben und Förderungen geschlechtergerecht sind. Für faire Haushalte
wollen wir kommunale Haushälter*innen unterstützen und ihnen Orientierungshilfen geben. In einem
ersten Schritt wollen wir einen geschlechtergerechten Teilbereich des Landeshaushalts aufstellen. Bei
der Förderung von Unternehmen mit öffentlichen Geldern wollen wir prüfen, ob diese an der
Beseitigung des Gender-Pay-Gap arbeiten und Entgeltgleichheit umsetzen. Wir wollen
Entgeltgleichheitschecks in allen Einrichtungen des Landes durchzuführen, denn Tarifbindung schützt
nicht vor geschlechtsbedingten Ungleichheiten. Im Rahmen des Gleichstellungspolitischen
Rahmenprogramms wollen wir eine Kampagne für Entgeltgleichheitschecks in Kommunen und
Unternehmen konzipieren.

Begründung

Das Thema Entgeltgleichheit sollten wir konkreter untersetzen. Vergleiche entsprechende Forderung in
LT-Beschluss 7/3020, die noch nicht umgesetzt ist. Wir sollten diese Forderung in die nächste
Wahlperiode weitertragen.
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